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Chemiefasern

Grilon M-25. Die Thermobond-Faser

Vliesstoffe sind ein Erzeugnis des 20. Jahrhunderts. Sie sind
stoffähnliche Flächengebilde, in denen Fasern nicht zu Gar-
nen versponnen vorkommen, sondern nach richtungsorien-
tierter oder wirrer Ablage auf verschiedene Weise miteinan-
der verbunden werden. Die Vliesstoffe entstammen den In-
dustriebereichenTextil, Papier, Kunststoff und Leder. Daraus
hat sich eine äusserst leistungsfähige und überaus anpas-
sungsfähige Industrie entwickelt.

EMS beliefert die Vliesstoff-Industrie seit den frühen 70er
Jahren mit anwendungsspezifischen Grilon und Grilene Fa-
sern. Diese Fasern werden mit Erfolg für die Trocken- und
Nass-Herstellverfahren verwendet. EMS stellt der Industrie
ganze Fasersysteme von Träger, Klebe- bis hin zu Thermo-
bondfasern zur Verfügung. EMS geht aber noch weiter. Mit
Griltex stellt EMS der Konfektions-Industrie ein äusserst er-
folgreiches Produkt her, das für das Verkleben von beschich-
teten Einlagevliesstoffen verwendet wird.

Vliesstoffe ermöglichen neue Herstellverfahren, Halb-
erzeugnisse und Endprodukte. Vliesstoffe können selbst
dann Probleme lösen, wenn andere Materialien versagen.
Trotz all dieser verschiedenen Möglichkeiten sind Werk-
Stoffe wie etwa Stahl, Papier oder auch Kunststoff weitaus
bekannter. Das ist nicht weiter verwunderlich, denn Vlies-
Stoffe sind nur gerade in den seltensten Fällen als «typisch
Vliesstoff» erkennbar. Häufig liegen sie in Formen vor, die
anderen bekannten Materialien gleichen. Selten denkt man
daran, dass andere Produkte mit Hilfe von Vliesstoffen her-
gestellt oder veredelt werden.

Mit Grilon M-25 entwickelte EMS eine Standard-Thermo-
bondfaser für Hochleistungs-Krempel. Die Faser liegt in ei-
ner Feinheit von 1,7 dtex und einer Stapellänge von 38 mm
vor. Die Bondierfähigkeit liegt einer physikalischen Modifi-
kation zugrunde. Grilon M-25 wird heute für trockengelegte
Flachvliese wie auch Interlinings eingesetzt.

Vliesstoffe lassen sich über verschiedene Wege verfestigen.
Dabei setzt sich die thermische Verfestigung mittels Ther-
mobondfasern je länger je mehr durch:
- hohe Energie-Ersparnis gegenüber binder-verfestigten

Vliesen
- widerstandsfähig gegenüber Lösungsmitteln bei der che-

mischen Reinigung
- optimale Vliesfestigkeit, weil nur ein Polymer eingesetzt

wird
- äusserst einfaches Faserhandling, weil sich komplizierte

Gemische erübrigen.

Unsere Polyamid-6 Faser Grilon M-25 arbeitet in einem Bon-
dierbereich von 195 bis 200° C. Dieses gutmütige Bondier-
verhalten gibt dem Vlieshersteller eine sehr hohe Betriebs-
Sicherheit. Bei der Herstellung eines 35 g/rrP Vlieses, mit ei-
nem Walzendruck von 60 daN/cnV, lassen sich Kalander-
Auslaufgeschwindigkeiten von 90 Metern/min und mehr er-
zielen. Grilon M-25 wird verwendet für Einlagevliese in leich-
ten Blusen, Hemden, und Manschetten. Diese Interlinings
zeichnen sich dank der Verwendung von Grilon M-25 durch
ganz besondere Merkmale aus:
- extrem weicher Griff des Vlieses
- sehr gutes textiles Arbeitsverhalten auf Hochleistungs-

Karden
- formstabil - auch nach mehreren Waschgängen
- gute Deckkraft des Vliesbildes

Ems-Grilon, Sandro Ursch

Zubehör für die
Textilindustrie

Der neue Schussfadenspeicher
ROJ QUARZ

Für die ROJ ELECTROTEX, die sich zum weltweit bekannten
Unternehmen auf dem Gebiet der elektronischen Automati-
sation im textilen Bereich entwickelt hat, bedeutet das Jahr
1988 einen Meilenstein in Bezug auf die Lancierung des

neuen Schussfadenspeichers ROJ QUARZ.

Dem Hersteller ist es gelungen, alle bisher gewünschten
Eigenschaften in diesem neuen Gerät in bemerkenswerter
Weise zu vereinigen. Dabei wird der hunderttausendfach be-

währte Vorgänger AT 1200 in zahlreichen Fällen seine Exi-

Stenzberechtigung bewahren können.
- Die Stillstandszeiten infolge Fadenbruchs zu kürzen;
- trotz immer höherer Fadengeschwindigkeiten leistungs-

starker Webmaschinen die Fadenspeicherung ohne Über-

beanspruchung des Garnmaterials sicherzustellen;
- das Vorspulgerät zu einem «intelligenten» Bestandteil der

modernen Webmaschine zu machen
waren wichtige Zielsetzungen bei der Entwicklung des RÇÛ

QUARZ. Während mehr als zwei Jahren sind über 3 Mio-

Schweizer Franken in Forschung, Werkzeuge und Prototy
pen investiert worden.

Das aus Aluminiumguss hergestellte Gehäuse ist so konzi"

piert, dass die verschiedenen Bremssysteme schnell mon-
tiert, ausgewechselt oder reguliert werden können. Auch

das Ersetzen anderer wichtiger Teile wird durch das service-
freundliche System stark erleichtert.

Durch die Integrierung eines elektronischen Systems wird

die Programmierung bzw. Steuerung durch eine Tastatur
und die Kontrollfunktion mittels eines Digital-Displays er-

möglicht. Dadurch ist es in der Tat möglich, bei den verschie'
denen Funktionsparametern einzugreifen und nötigenfalls
Korrekturen anzubringen. Über das Display können unter

anderem folgende Situationen festgestellt werden:
- dass z. B. die Empfindlichkeit der Fotozelle nicht richtig

eingestellt ist (Korrektur durch Tastendruck);
- fehlende oder falsche Verbindungen am elektrischen Ne^

(z. B. das Fehlen einer Phase oder anderes);
- das eventuelle Blockieren des Motors oder dessen Übet'

lastung;
- Funktions-Unregelmässigkeiten der Elektronik bzw. Fehl'

Programmierungen.

Dieses technologisch hochentwickelte System verhilft de^
ROJ QUARZ nicht zu Unrecht zur Bezeichnung «intelligent
Apparat».

Tecön/'sc/ie /Wer/rma/e

Nachstehend die wesentlichen Merkmale des ROJ QUABZ_

- Für den Abstand der einzelnen Garnwindungen stehe

acht Positionen von minimal 1 bismaximal4mmzurVertu
gung. So kann die Art der Reservewicklung optimiert
den, ob sehr feines oder sehr grobes Garn verarbeitet wii' j

- Die Einstellung der Bewicklungsrichtung für Garne m't
oderS-Drehung ist einfach und schnell zu bewerkstellig®
(Bild 1).

- Die Regulierung der Fadenspannung bei Verwendung yt
Metallamellenbremsen ist schnell und sehr fein mögt
(Bild 2).
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